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    Es fehlen... 
... unsere gemeinsamen Ausfahrten, unsere Umzüge, 

das braun-gelbe Hexenmeer, zusammen lachen,  
gemeinsam feiern, mal eine Umarmung... 

... lachende Kinderaugen, der närrische Umtrieb mit den Zuschauern,  
unser Kinder- und Maskentanz, die Schülerbefreiung und der Rathaussturm... 
Vor wenigen Monaten hatten wir noch gehofft, statt Umzügen zumindest 

eine kleine Dorffasnet durch die Winkelgemeinden durchzuführen und  
gemeinsam den Narrenbaum stellen zu können, 

aber leider haben wir jetzt eine... 

Fasnet dohoim 
Nach HomeOffice oder HomeSchooling - jetzt HomeFasnet! 

Doch egal wie ihr die Fasnet „feirat“ - ob’s Häs schon verstaut ist, ob mit 
oder ohne Maske... 

Fasnet dohoim - versprochen,  
wir feiern gemeinsam in 2022! 
Passt auf euch auf und bleibt gesund! 

Wir wünschen Euch allen auch in dieser 
schweren Zeit eine schöne und  
vor allem glückselige Fasnet!!! 

 
3x kräftiges 

Schloßberg - Hexa 
Schloßberg - Hexa 
Schloßberg - Hexa

Ortsteile

HUNDERSINGEN
MOOSBEUREN
MÜHLHAUSEN
MUNDELDINGEN
RETTIGHOFEN

Rathaus Oberstadion:
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.    9.00 - 12.00
Do.  14.00 - 18.00
Mittwoch geschlossen
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters  
können abweichen. Gerne kann 
jederzeit  telefonisch ein Termin, 
auch außerhalb  der Sprechzeiten, 
vereinbart werden.

Ortsverwaltung Hundersingen
Öffnungszeiten: 
Di. 10.00 – 11.00
Gerne kann auch außerhalb 
dieser Zeit ein Termin mit der 
Ortsvor steherin vereinbart werden.

Bücherei
Öffnungszeiten: 
Di. 15.00-17.00
Mi.  16.00-18.00
Do. 18.00-19.00
Fr. 15.00-17.00
Sa.  siehe  Aushang
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Aktuelle Coronazahlen Oberstadion 
Stand 10.02.2021 
Positiv getestet: 0 
Personen in vorsorglicher Quarantäne: 0 

Wahlscheinantrag bequem per Internet 
Zur Landtagswahl am 14.03.2021 kann die Erteilung eines 
Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z.B. per E-Mail, Inter-
net oder Telefax) oder durch persönliche Vorsprache bei der 
Gemeindeverwaltung beantragt werden. Telefonische Anträge 
und Anträge per SMS sind nicht zulässig. 
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per 
Internet auf unserer Homepage www.oberstadion.de  unter 
„Aktuelles“ an. Beim Aufruf des Links Internet-Wahlschein-
antrag erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie 
in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich 
die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Ver-
sandanschrift senden zu lassen. Für die automatische Prüfung 
Ihrer Daten benötigen wir unter anderem die Eingabe Ihrer 
Wahlbezirks-und Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten 
nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis überein-
stimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und 
einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rück-
seite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten 
sind hier bereits hinterlegt -Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum 
und möglicherweise noch eine abweichende Versandadresse. 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in 
eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Der Wahlschein 
und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschlie-
ßend per Amtsbote zugestellt. 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, 
können Sie auch formlos per E-Mail an info@oberstadion.
de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie 
Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und 
Ihre Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
das Wahlamt unter folgenden Kontaktmöglichkeiten: Te-
lefon: 07357/9214-0, Mail: info@oberstadion.de oder Fax: 
07357/9214-19. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
 
Schablonen für sehbehinderte  
und blinde Menschen 
Zur Wahl der Abgeordneten des 17. Landtags von Baden-Würt-
temberg am 14. März 2021 sind alle Wahlberechtigten zur 
Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig 
von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht 
sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann? 
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. 
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. 
Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausge-
spart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Er-
läuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird 
ebenfalls kostenlos eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann 
mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf die-
ser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem 
wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen 
und auch darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lo-
chung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist. 

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Per-
sonen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann 
fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Auf-
sprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos 
bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter 
Telefon: 0761/36122.

Information des Landratsamt Alb-Donau-Kreis  
-Fachdienst Umwelt und Arbeitsschutz- 
Abwasserabsetzung für Poolwasser ab 2021 nur unter 
Vorlage einer Wasserrechtlichen Erlaubnis möglich.  
Das Landratsamt teilte im vergangenen Jahr mit, dass Pool-
wasser grundsätzlich unter den Abwasserbegriff nach § 54 
Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) fällt. Die Versickerung 
oder die Einleitung von Abwasser ist eine Gewässerbenutzung 
und benötigt grundsätzlich eine wasserrechtliche Erlaubnis 
von der unteren Wasserbehörde des Landratsamtes. Aufgrund 
der in Pools üblicherweise eingesetzten Chemikalien kann eine 
Erlaubnis hierfür jedoch nicht in Aussicht gestellt werden. Das 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis empfiehlt daher, das Poolwas-
ser gedrosselt der öffentlichen Kanalisation (Schmutzwasser- 
bzw. Mischwasserkanalisation) zuzuführen. 
Sollte eine Befüllung des Pools über einen gemeindeeigenen 
Gartenwasserzähler vorgenommen werden, so ist die Menge 
dem Rathaus zu melden, damit das Abwasser hierfür in Rech-
nung gestellt werden kann. 
Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme und Beachtung 
gebeten. 
gez. 
Kevin Wiest 
Bürgermeister 

Halbseitige Straßensperrung in Mühlhausen, 
Moosbeurer Straße 
Ab 17.02. bis ca. 26.03. wird die Moosbeurer Straße Höhe Ge-
bäude 1 - 7 in Mühlhausen wegen Straßenarbeiten halbseitig 
für den Verkehr gesperrt, der Gehwegsbereich ist ebenfalls 
von den Verlegungsarbeiten betroffen. 
Die Straße kann halbseitig mit PKW und LKW befahren wer-
den. 
Ihr Bürgermeisteramt

Wichtige Mitteilung der Netze BW GmbH 
Aufgrund dringend erforderlicher Arbeiten an der Netze BW 
Umspannstation in Mundeldingen kommt es am 15.02.2021 
von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr im gesamten Teilort Mundeldin-
gen zu einer Stromunterbrechung. 
Im Zeitraum vom 15.02 bis zum 18.02.2021, werden in der 
genannten Station alle elektrischen Betriebsmittel umgebaut. 
Die Station bleibt bis zum 18.02.2021 außer Betrieb. 
Für diesen Zeitraum wird für Mundeldingen eine Ersatzver-
sorgung aufgebaut. 
Während der Ersatzversorgung kann es, in ungünstigen Fäl-
len, zu vereinzelten, nicht geplanten, Ausfällen der Stromver-
sorgung kommen. 
Wir bitten dies zu entschuldigen. 
Alle vom Stromausfall ,am 15.02.2021, betroffenen Haushal-
te, landwirtschaftlichen Betriebe und Firmen werden separat 
über eine Verständigungskarte über den Zeitraum der Unter-
brechung informiert. 

Osterbrunnen 2021 abgesagt! 
Der Osterbrunnen 2021 wird aufgrund der Corona-Pandemie 
abgesagt! Wir hoffen darauf, im nächsten Jahr wieder in vol-
ler Pracht unseren Osterbrunnen und die Ostereierausstellung 
zum Besten zu geben. 
Bleiben Sie gesund! 
Ihr Osterbrunneninitiative
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Fragen beantworten Ihr Bürgeramt und www.personalausweisportal.de/FAQ

Jetzt auch als Online-Version: 

Die Broschüre „Ihr Personalausweis – 
digital, einfach und sicher“
www.personalausweisportal.de/ihr-personalausweis

Hier informieren Sie sich über die Funktionen und 
Möglichkeiten Ihres Personalausweises mit Online-
Ausweis – ganz bequem mit Ihrem Smartphone. 

Einfach QR-Code scannen und los geht‘s.

Geburt:
Wir freuen uns mit... 
Am 01.02. kam Alexander, Sohn von Michaela 
und Marcus Liehr, Oberstadion, zur Welt. 

Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats vom 09.02.2021 

1  Vorstellung der neuen Kehrmaschine der Gemeinde 
Oberstadion 

  Die Gemeinde hat für den Bauhof eine gebrauchte Kehr-
maschine, Hako Citymaster 1250, gekauft. Diese wurde in 
der Sitzung kurz vorgestellt. 

2  Bebauungsplanverfahren „Ortsmitte Oberstadion, 3. Än-
derung“ 

  Gemeinde Oberstadion, Gemarkung Oberstadion Alb-Do-
nau-Kreis 

 -  Beratung und Beschlussfassung über das Einverneh-
men der Gemeinde nach §33 Abs. 1, § 36 Abs. 1 Satz 1 
BauGB 

 -  Beratung und Beschlussfassung über das Einvernehmen 
der Gemeinde gem. § 14 Abs. 2 Satz 1 BauGB 

  Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens hat der Ge-
meinderat am 30.07.2020 eine Veränderungssperre nach 
§§ 14, 16 BauGB beschlossen. Das Landratsamt Alb-Do-
nau-Kreis hat die Gemeinde nun gebeten, mitzuteilen, ob 
der Ausnahme von der Veränderungssperre zugestimmt 
werde oder die Veränderungssperre bereits aufgehoben 
worden sei. Die Voraussetzung für eine Ausnahme nach § 
14 Abs. 1 Satz 1 BauGB, dass überwiegende öffentliche 
Belange einer Ausnahme von der Veränderungssperre nicht 
entgegenstehen, ist regelmäßig dann gegeben, wenn die 
durch die Veränderungssperre gesicherte Planung „Plan-
reife“ i.S.v. § 33 Abs. 1 BauGB erreicht hat. Dies ist vorlie-
gend der Fall. 

  Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Einvernehmen 
zur Zulässigkeit des Bauvorhabens Kapellenstraße 4 + 6, 

89613 Oberstadion (Grundstück Flst. Nr. 293/7) nach §§ 
33 Abs. 1, 36 Abs. 1 Satz 1 BauGB. 

  Ebenso wurde einstimmig das Einvernehmen hinsichtlich 
einer Ausnahme von der Veränderungssperre gem. § 14 
Abs. 2 Satz 1 BauGB in Bezug auf das Bauvorhaben Ka-
pellenstraße 4 + 6, 89613 Oberstadion (Grundstück Flst. 
Nr. 293/7) erteilt. 

  
3  Bebauungsplan „Ortsmitte Oberstadion, 3. Änderung“ und 

örtliche Bauvorschriften „Ortsmitte Oberstadion, 3. Ände-
rung“ Gemeinde Oberstadion, Gemarkung Oberstadion 
Alb-Donau-Kreis  

 - Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen wäh-
rend der öffentlichen Auslegung 
 - Satzungsbeschluss 
 Siehe Amtliche Bekanntmachungen im Amtsblatt KW 7. 
  
4  Bebauungsplan „Ortsmitte – Erweiterung 2“ und örtliche 

Bauvorschriften 
  „Ortsmitte - Erweiterung 2“ Gemeinde Oberstadion, Ge-

markung Oberstadion Alb-Donau-Kreis  
 -  Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen während 

der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung 
 - Auslegungsbeschluss 
 Siehe Amtliche Bekanntmachungen im Amtsblatt KW 7. 
 
5  Baugesuch: Bauvoranfrage Neubau eines Einfamilienhau-

ses mit Doppelgarage, Flst. Nr. 108, Gartenstraße, 89613 
Oberstadion-Hundersingen 

  Für das Flurstück 108, Gartenstraße in Oberstadion-Hun-
dersingen ging eine Bauvoranfrage nach § 57 LBO bei 
der Gemeinde ein. Der Bauherr plant den Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf einem Teil des 
Flurstücks Nr. 108. 

 Der Gemeinderat hat der Bauvoranfrage zugestimmt. 
  
6 Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 Genehmigte ELR Zuschüsse  
  BM Wiest informierte das Gremium, dass der Alb-Donau-

Kreis über 4,6 Millionen für 91 Projekte aus dem Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum 2021 bekommen hat. 

  Die Gemeinde Oberstadion hat im vergangenen Jahr einen 
Antrag zur Erweiterung und energetischen Sanierung ei-
nes bestehenden Wohngebäudes zu zwei Wohneinheiten 
eingereicht. Hierfür wurde nun ein Zuschuss in Höhe von 
40.000 € bewilligt. 

 Anschaffung CO2Messgeräte 
  Für die Christoph-von-Schmid Schule wurden 10 

CO2-Messgeräte angeschafft. Mit diesem Messgerät wird 
der Kohlenstoffdioxidgehalt der Luft im Raum gemessen. 
Wird ein gewisser Wert überschritten, ertönt ein akusti-
sches Signal und der Raum muss gelüftet werden. 

Bei der Gemeindeverwaltung Oberstadion wurde am 06.02. 
ein Ring abgegeben. Gefunden wurde dieser vor der Bäcke-
rei in Oberstadion. 
Der Eigentümer soll sich bitte unter der Rufnummer: 
07357/9214-0 auf dem Rathaus Oberstadion melden. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
Bei der Gemeindeverwaltung Oberstadion wurde am 09.02. 
ein Schlüsselbund abgegeben. Gefunden wurde dieser am 
Sonntag, 07.02. auf dem Weg zwischen der Firma Kaufmann 
und dem Containerstellplatz in Oberstadion. 
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Der Eigentümer soll sich bitte unter der Rufnummer: 
07357/9214-0 auf dem Rathaus Oberstadion melden. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
Wer vermisst 
...einen rotgetigerten Kater, Alter ca. 6 Monate. 
Bitte melden Sie sich bei der Katzenhilfe Ehingen unter Telefon: 
07391/7708865 (AB) oder auf dem Bürgermeisteramt
 

Schulleiterin freut sich
über neuen Flyer für die 
Realschule  
Die Schule an der Donauschlei-
fe stellt sich in diesem Jahr den 
Viertklässlern auf ganz neue Wei-

se vor. Für die Realschule haben die Kolleginnen einen neu-
en Flyer in Form eines Memo Flip erstellt. „Ich bin sehr stolz 
auf das Ergebnis“, sagt Schulleiterin Jutta Braisch. Hier fin-
den die Eltern und Schüler alle wichtigen Informationen rund 
um die Realschule. Zudem gibt es auf der letzten Seite ein 
Kreuzworträtsel. Wer dies ausgefüllt zur Anmeldung mitbringt, 
bekommt ein kleines Willkommensgeschenk. „Wir möchten 
zeigen, was unsere Realschule den Schülerinnen und Schülern 
alles bietet. Durch die Pandemie konnten wir den geplanten 
Infonachmittag für die Realschule nicht anbieten. Auch der 
Besuch des Unterrichts in der GMS ist nicht möglich. Aus 
diesem Grund entstand ein kleines Video, das Impressionen 
aus dem Schulalltag zeigt. Zudem bieten wir eine telefonische 
Sprechstunde für Fragen an“, erklärt Jutta Braisch. Den klei-
nen Videofilm und weitere Informationen finden die Eltern auf 
der Homepage www.sadds.de. 
  
An folgenden Tagen findet die telefonische Sprechstun-
de statt:  
Donnerstag, 04. März 2021, 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 16.00 
- 18.00 Uhr und am Freitag, 05. März 2021, von 11.30 Uhr - 
14.00 Uhr. 
  
Das Kultusministerium hat die verbindlichen Anmeldetage 
kurzfristig ausgeweitet. 
Die Anmeldung findet nun an vier Tagen statt:  
Montag 8. März 2021 - Donnerstag, 11. März 2021, 
jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,  
Mittwoch- und Donnerstagnachmittag 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Die Anmeldung findet im Gebäude Weitzmannschule im Erd-
geschoss im Aufenthaltsraum statt. 
Eine telefonische Terminvereinbarung an diesen vier Tagen ist 
jederzeit unter der Nummer (07393/954114) möglich.
 

Bild: Schule an der Donauschleife

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon: 116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis 
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 22:00 Uhr.

 Apothekendienst
 13.02. 

Rats-Apotheke Ehingen, Hauptstr. 35, 
89584 Ehingen (Donau) 

14.02 
Linden-Apotheke am Sternplatz, Gymnasi-
umstr. 19, 89584 Ehingen (Donau) 

Auskunft Notdienstapotheke
0800 / 00 22 833 

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
im Alb-Donau-Kreis zu erfragen unter der 
Telefonnummer (018 05) 91 16 01

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste

Dr. med. Roland Frankenhauser, Arzt für Allgemeinmedizin,
Mühlhauser Str. 22, Oberstadion, Tel. 07357/890

Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 

Kippenstummel gehören nicht auf die
Straße, sondern in den Aschenbecher!
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Katholische Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen - Unterstadion 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit  
vom 13. Februar bis 21. Februar 2021 

Hinweise und Mitteilungen 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion  
Dienstag, Mittwoch, Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag von   15.00 - 18.00 Uhr 

Telefonnummern: 
Kath. Pfarramt Oberstadion:  Tel. 07357-555 
Fax-Nr. 07357-921080, 
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de 
Kath. Pfarramt Munderkingen:  Tel. 07393-2282 
Fax: 07393-953982, 
E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de 

Bitte beachten Sie, die Pfarrämter sind für den Publikums-
verkehr nur nach vorheriger Anmeldung geöffnet. Bitte 
melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an. 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour  Tel. 07393-2282
                                  oder  Tel. 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka Tel. 0152-11727431
E-Mail: frforka@yahoo.com 
Sr. Luise Ziegler Gemeindereferentin Tel. 07393-959902 
Sr. Francesca Trautner, Pastoralreferentin Tel. 07393-959901 
Simone Maier, Kirchenpflegerin Tel. 07393-959904 
E-Mail: St.Martinus.Oberstadion@nbk.drs.de 
Homepage: 
Kirchengemeinde Unterstadion:
www.kirchengemeinde-unterstadion.de 
/www.kgust.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel www.se-donau-winkel.de 
Dekanat Ehingen-Ulm  www.Katholische-Kirche-ulm.de
  

  
Sechster Sonntag im Jahreskreis B:  Das ist tatsächlich 
das Wunder des Evangeliums: dass es keine Tiefe gibt, in der 
dieser Heiland nicht unser Bruder würde. (Helmut Thielicke) 

Jesus ist kein Zauberer, 
sondern der Erlöser. 
Nicht durch seine Wunder 
sind wir gerettet, 
sondern durch seine Wunden. 
Kein Hokuspokus, 
sondern zauberhafte Liebe. 

Gottesdienstregeln Stand 23.01.2021 
Aufgrund der aktuellen Verordnungen von Bund, Land und 
Diözese werden auch die einzuhaltenden Vorgaben beim Got-
tesdienstbesuch angepasst. Zuallererst die gute Nachricht: 
Gottesdienste bleiben weiterhin möglich. 
• Gemeindegesang bleibt untersagt. 
•  Während des gesamten Gottesdienstes ist ein Mund-Na-

sen-Schutz zu tragen, entweder eine „OP-Maske“ oder 
eine  „FFP2- Maske.“ Stoffmasken genügen nicht mehr. 

•  Kinder bis einschließlich 14 Jahre dürfen weiter Alltags-
masken tragen 

•  Kinder bis einschließlich 5 Jahre sind weiter von der Mas-
kenpflicht befreit 

• Die Daten der Teilnehmer sind zu erfassen 
Zur Datenerfassung werden Name, Anschrift und Telefonnum-
mer in eine Liste eingetragen. 
Gerne können Sie zur Unterstützung und um Wartezeiten zu 
vermeiden einen vorausgefüllten Zettel mit Ihren Angaben 
(Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer) mitbringen. 
Mit Beginn der Heizperiode gelten fürs Lüften und Heizen 
besondere Vorschriften. Dies führt zu einem eingeschränkten 
Betrieb. Uns ist bewusst, dass unsere Kirchen dadurch relativ 
kalt bleiben. Bitte beachten Sie dies und tragen Sie entspre-
chende wärmere Kleidung. Sie können auch gerne Sitzkissen 
oder eine Decke mitbringen. 
Wir wollen den gemeinsamen Gottesdienst aufrechterhalten 
und so Nähe und Wärme miteinander teilen. Helfen Sie durch 
Akzeptanz und Umsicht mit. 
  
Anmeldezettel zum Besuch der Gottesdienste 
Bitte ausschneiden und zu den Gottesdiensten mitbringen. 
Es liegen auch Anmeldezettel am Schriftenstand aus. 
 
 
✄

Datum: __________________________________________

Vorname: __________________________________________

Nachname: __________________________________________

Straße: __________________________________________

PLZ, Ort: __________________________________________

Tel.nummer: __________________________________________

✄

Aschermittwoch - Beginn der österli-
chen Bußzeit 
Gottes Wort ist am Aschermittwoch scho-
nungslos: 
„Bedenke, Mensch, dass du Staub bist, 
und zu Staub kehrst du zurück!“  
Kein ermutigender Zuspruch nach den tol-
lenTagen. Doch es gibt mehr zu sagen: 

Wir sind Aschenmenschen und Kinder Gottes zugleich. Das 
paradoxe Zugleich wird uns zu Aschermittwoch auf die Stirn 
geschrieben. Unser Leben ist geprägt vom Verfallsdatum der 
Vergänglichkeit; und doch wurden wir in der Taufe mit Chrisam 
zu Königskindern gesalbt. 
  
Herzliche Einladung zur Mitfeier der Gottesdienste am 
Aschermittwoch, 17. Februar in unserer Seelsorgeeinheit: 
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung in Unter-

stadion 
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18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung in Emer-
kingen 

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung in Obersta-
dion 

19.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung in Mun-
derkingen 

Das Aschenkreuz: Zeichen der Vergänglichkeit, Zeichen 
der Sündhaftigkeit, Symbol unserer Hoffnung 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 
Samstag, 13. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 14. Februar 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30 Uhr Fasnetsgottesdienst (mit Anmeldung) als 

Wort-Gottes-Feier ohne Kommunionausteilung 
Munderkingen 

Mittwoch, 17. Februar - Aschermittwoch 
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung Unterstadion 
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung Emerkingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung Oberstadion 
19.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung Munder-

kingen 
Samstag, 20. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 21. Februar 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingn 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 

St. Martinus  
Oberstadion

Vorabend - 6. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 13. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Minis: Carina P., Annika P. 
Aschermittwoch 
Mittwoch, 17. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung 
 2. Opfer für Hildegard Steffen 
 gestift. Jahrtag f. Franz und Maria Ried 
 Minis: Dominik S., Sebastian H. 
Sonntag, 21. Februar 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis: Jan A., Nele A. 

 
St. Martinus Grundsheim

6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 14. Februar 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Aschermittwoch 
Mittwoch, 17. Februar 

09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung in Unter-
stadion 

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung in Obersta-
dion 

Sonntag 21. Februar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 14. Februar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Aschermittwoch 
Mittwoch, 17. Februar 
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung 
Samstag, 20. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 mitgestaltet von Orgel und Instrument 

Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch: 
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn.“ 
(Lukas 18,31) 
  
Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher! 
Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verord-
nung hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beach-
ten müssen: 
-  Bitte bringen Sie - sofern vorhanden - Ihr eigenes Gesang-

buch mit. 
-  Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach 

Bedarf zur Verfügung. 
-  Beim Betreten der Kirche und während des gesam-

ten Gottesdienstes gilt die Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Mund-Nasen-Bedeckung (sogenannte 
„OP-Masken“ oder sogar virenfilternde Masken der 
Standards FFP2). Kinder von sechs bis einschließlich 
14 Jahren haben eine nicht-medizinische Alltagsmas-
ke zu tragen. Kinder unter sechs Jahren bleiben von 
der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
befreit. 

-  Es dürfen nur Personen zusammensitzen, die einem Haus-
halt angehören. 

- Auf gemeinsames Singen müssen wir leider verzichten 
-  Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten der Gottesdienst-

besucher zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten 
zu erfassen. 

-  Während des Gottesdienstes dürfen wir die Heizungsanla-
ge nicht mehr betreiben und werden daher kurz vor Beginn 
diese abschalten. 

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen. 
Ihre evangelische Kirchengemeinde 
  
Sonntag, 14. Februar - Estomihi - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert 

Seichter) 
Dienstag, 16. Februar 
09.30 Uhr Pfarrbüro in Attenweiler geöffnet bis 11.30 Uhr 
Sonntag, 21. Februar - Invokavit - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert 

Seichter) 
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Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de 
Telefax: 0 73 57/92 11 69 
Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler: 
IBAN: DE49654618780051029006 

Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

Sonntag, 14.02. 
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Estomihi: 
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn.“ Lk 18,31 
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
Mittwoch, 19.02. 
09.30 Uhr Treffen Besuchsdienst 
  
Pfarramt 
Auf Grund der aktuell gültigen Corona-Verordnung melden Sie 
sich bitten telefonisch an, wenn Sie im Pfarramt einen Termin 
wünschen. Tel: 2298. 
  
Gottesdienste 
Wir müssen die Namen und Adressen der Gottesdienstbesu-
cher 4 Wochen aufbewahren. Die Daten werden datenschutz-
rechtliche entsprechend behandelt. Bitte tragen Sie während 
des Gottesdienstes eine Mund-Nasen-Bedeckung. Wenn sie 
Krankheitszeichen haben, kommen Sie bitte nicht in den Got-
tesdienst. Hinweisen möchten wir auf die Möglichkeit, die 
Gottesdienste im Fernsehen mitzufeiern. 
  
TÜRENQUIZ 
Auflösung der nächsten 6 Türen: 
  

 
Narrenzunft Oberstadion

www.wenklfratza.de

Fasnet 2021 mal anders!  
Wir Oberstäamer Narra feirat dia Fasnet 2021 online und na-
türlich im Herza. 
Uns ist wichtig, die Fasnet im Ort zu haben. Somit darf die 
Häsvorstellung der Schlossberghexa, Gausweiber und Wenk’l 
Fratza in diesem Jahr nicht fehlen. 

Auch der Schlüssel des Rathauses ließ sich unser Bürger-
meister Kevin Wiest im Kostüm vom Grafen von Stadion, 
von Hex und Fratz abnehmen. Somit sind nun die Narren an 
oberster Macht. 
Um die Herzen der Oberstadioner Schüler und Kindergarten-
kinder in diesem Jahr ein wenig aufblühen zu lassen, bekamen 
sie das närrische Treiben in der Fasnetstüte zum Basteln und 
Malen. Am Glombiga Donnschtig wurden die aufgenomme-
nen Videos der Häsvorstellungen und der Schlüsselübergabe 
den Kindern gezeigt. 
Auch Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger können die Videos 
auf der Homepage unter 
www.nz-o.de der Narrenzunft Wenk’l Fratza Oberstadion ab-
rufen. 
Und nun ein 3-faches „Wenk’l - Fratza“

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

 

Plane Deine Zukunft. 
Nutze die Zeit nach der Schu-
le oder Ausbildung sinnvoll für 
Deine persönliche Weiterbildung. 

Entwickle dich zur „Fachkraft von morgen“! 
Chancen nach der Lehre 
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, 
die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben und die Fach-
hochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei Jahren in 
Teilzeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt richtet sich 
nach dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, Biologie mit 
Gesundheitslehre, Wirtschaftslehre und Gestaltung. 
Wie geht es nach dem mittleren Bildungsabschluss weiter? 
Im Bildungszentrum haben Sie die Möglichkeit in verschie-
denen Berufskollegs die Fachhochschulreife zu erlangen und 
gleichzeitig eine Assistentenausbildung abzuschließen. 
Zukunftsplanung für die soziale Richtung. 
Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II wird neben der 
Fachhochschulreife und mit einer praktischen und schriftli-
chen Zusatzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten 
im Gesundheits- und Sozialwesen erworben. 
Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung 
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf in-
ternationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und 
Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung er-
lauben es nach 2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch 
die Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassisten-
ten abzuschließen. 
Als weitere Option ist der Abschluss zum „Internationalen 
Wirtschaftskorrespondenten” (KA) als Zusatzqualifikation mit 
LCCI-Prüfung der Londoner Handelskammer möglich. 
Zukunftsplanung Abitur 
Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem 
Schwerpunktfach „Pädagogik und Psychologie” in drei Jah-
ren zum Abitur. 
Wir bieten telefonische oder Online-Beratung an: 
https://www.kolping-macht-schule.de/beratung/  
oder schreiben Sie uns ein Mail. 
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/935013 Frau Rink, Rita.Rink@
kbw-gruppe.de 
 
 

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Das Regierungspräsidium 
informiert

Mit den Abgeordneten im Gespräch 
Die Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum tauschte sich digi-
tal mit den Abgeordneten des Europäischen Parlaments, des 
Deutschen Bundestages und des Landtags von Baden- Würt-
temberg zu aktuellen Themen aus 
In der Regel tagt die Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum 
in der Schwäbischen Bauernschule in Bad Waldsee. Auf ein 
persönliches Treffen musste in diesem Jahr pandemiebedingt 
verzichtet werden. Stattdessen fand das Gespräch digital statt. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser, der auch Vorsitzender 
der Arbeitsgemeinschaft ist, freute sich über das große Inte-
resse der Abgeordneten am gemeinsamen Austausch. Mehr 
als 25 Abgeordnete über die Parteigrenzen hinweg nahmen 
am Gespräch teil. „Dies zeigt einmal mehr die Bedeutung der 
Arbeit der Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum“, so Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser. 
Diskutiert wurde über aktuelle Themen aber auch über „Dau-
erbrenner“ wie die Finanzierung einer umweltfreundlichen 
Verkehrswende, welches von Wilfried Franke, Direktor des 
Regionalverbands Bodensee-Oberschwaben, beleuchtet wur-
de. Gesundheitsminister Manne Lucha informierte ausführlich 
über den aktuellen Sachstand der Covid-19 Pandemie. 
Einen Ausblick auf die Europäische Förderpolitik 2021-2027 
gab Nobert Lins, Mitglied des Europäischen Parlaments und 
Vorsitzender des Agrarausschusses. 
Dr. Burkhard Schall, Leiter des Referats Naturschutz und Land-
schaftspflege griff in seinem Statement das neue Biodiversi-
tätsstärkungsgesetz auf und ging auf Fragen rund um das 
Thema „Stärkung des landesweiten Biotopverbundes“ ein. 
Die Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum pflegt seit vielen 
Jahren das Gespräch mit den Abgeordneten, um die Politi-
kerinnen und Politiker für Anliegen des ländlichen Raums zu 
sensibilisieren und um Unterstützung zu werben. „In diesem 
Jahr ist die Bewältigung der Covid-19 Pandemie unbestreitbar 
die drängendste Herausforderung“, so Regierungspräsident 
Klaus Tappeser. „Daneben ist es uns aber genauso wichtig, 
aktuelle Themen wie die Umsetzung des landesweiten Biotop-
verbunds, europäische Fördermöglichkeiten oder das Thema 
nachhaltige Mobilität vorzustellen und Ideen zur Umsetzung 
zu diskutieren.“ 
Hintergrundinformation:  
Die Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum im Regierungsbe-
zirk Tübingen sieht sich als eine Interessengemeinschaft, die 
sich für die positive Entwicklung des Raumes Südwürttemberg 
als Wirtschafts- und Lebensraum einsetzt. 
Mit ihren Aktivitäten und ihrer Öffentlichkeitsarbeit will die 
Arbeitsgemeinschaft dazu beitragen, auf spezifische struk-
turelle Probleme im Regierungsbezirk und insbesondere in 
seinen ländlichen Räumen hinzuweisen und Lösungsansätze 
aufzuzeigen. Dabei wird eine enge Zusammenarbeit mit allen 
Institutionen und Organisationen, die in diesem Bereich Ver-
antwortung tragen, angestrebt. 
 
 

Ab 8. März wieder möglich:  
Jagdscheinverlängerung und Erstbeantragung 
- Für Jägerinnen und Jäger mit Wohnsitz im Alb-Donau-
Kreis - 
Ab 8. März 2021 können bei der unteren Jagdbehörde des 
Landratsamts Alb-Donau-Kreis wieder Jagdscheine beantragt 
und verlängert werden. Vor dem 8. März sollten keine Anträge 
eingereicht werden, da vorher die Ergebnisse der vorgeschrie-

benen zentralen Abfragen zur Erteilung oder Wiedererteilung 
einer Jagderlaubnis nicht vorliegen und eine abschließende 
Bearbeitung nicht möglich ist. 
Eine persönliche Abgabe der Antragsunterlagen ist wegen 
der derzeitigen Corona-Pandemielage nicht möglich. Dafür 
bitten die Mitarbeiter der Jagdbehörde im Landratsamt um 
Verständnis. 
Die vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Antrags-
unterlagen sollten per Post an eine der folgenden Adressen 
geschickt werden:  
Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Untere Waffen- und Jagdbe-
hörde, Schillerstraße 30, 89077 Ulm 
oder 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Außenstelle, Untere Jagdbe-
hörde, Hauptstr. 41, 89584 Ehingen 
Die Antragsformulare finden sich auf der Webseite des Land-
ratsamts 
www.alb-donau-kreis.de; dort unter Dienstleistungen / For-
mulare / Jagd. 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Fachdienst Forst, Naturschutz / 
 
 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Ulm

Agentur für Arbeit Ulm 
Ausbildungsplätze sichern - Finanzielle Unterstützung für 
Ausbildungsbetriebe 
Die Corona-Krise stellt viele Ausbildungsbetriebe vom Hand-
werk über Handel und Gastronomie, Dienstleistungsanbieter 
bis hin zu produzierenden Unternehmen vor große finanzielle 
Herausforderungen. Mit dem Bundesprogramm „Ausbildungs-
plätze sichern“ unterstützt die Bundesregierung Ausbildungs-
betriebe finanziell. Von dem befristeten Angebot können vor-
wiegend kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit bis zu 
249 Beschäftigten profitieren, die von der Krise betroffen sind. 
Ausnahme ist die Übernahmeprämie. Diese kann unabhängig 
von der Beschäftigtenzahl ausgezahlt werden. „Themen wie 
demografischer Wandel und Fachkräfteengpässe sind durch 
die Pandemie zwar in den Hintergrund gerückt, aber keinesfalls 
verschwunden. Trotz der momentanen Schwierigkeiten sind 
Betriebe daher gut beraten, weiterhin auszubilden. Finanzielle 
Unterstützung leistet die Ausbildungsprämie, die Arbeitgeber 
bei der Agentur für Arbeit beantragen können“, sagt Mathi-
as Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Ulm.  
Ausbildungsprämie und Ausbildungsprämie plus 
Gefördert werden KMU, die ihr Ausbildungsniveau halten oder 
sogar erhöhen. Beide Zuschüsse werden nach der erfolgreich 
abgeschlossenen Probezeit ausgezahlt. Voraussetzung ist, 
dass die Beschäftigten im Jahr 2020 mindestens einen Monat 
in Kurzarbeit waren oder der Umsatz des Ausbildungsbetrie-
bes von April bis Dezember 2020 gegenüber 2019 entweder in 
zwei aufeinanderfolgenden Monaten um durchschnittliche 50 
Prozent oder fünf zusammenhängenden Monaten um durch-
schnittlich 30 Prozent zurückgegangen ist. Gefördert werden 
Ausbildungsverhältnisse, die im Zeitraum vom 24. Juni 2020 
bis zum 15. Februar 2021 beginnen. 
Zuschuss zur Ausbildungsvergütung 
Kleine und mittlere Unternehmen können einen Zuschuss zur 
Ausbildungsvergütung erhalten, wenn sie trotz Corona-Kurz-
arbeit die Ausbildung regulär fortsetzen. 
Vorausgesetzt ist, dass Auszubildende und deren Ausbilder 
nicht kurzarbeiten wenngleich der Betrieb oder die Abteilung 
mindestens 50 Prozent Arbeitsausfall verzeichnen. Der Zu-
schuss kann seit September 2020 (für August 2020) beantragt 
werden und letztmals für Juni 2021. 
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Übernahmeprämie 
Gefördert werden Unternehmen jeglicher Größe, wenn diese 
Auszubildende aus Corona bedingt insolventen Betrieben 
übernehmen und die Ausbildung fortführen. Unternehmen 
können dann eine Förderung mit der Übernahmeprämie für 
Ausbildungen erhalten, wenn die Ausbildung zwischen dem 
1. August und dem 30. Juni 2021 fortgesetzt wird. 
Kontakt und weiter Informationen 
Regionaler Ansprechpartner für interessierte Betriebe ist der 
Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Ulm. 
Kontakt: 0731 160-666 oder ulm.arbeitgeber@arbeitsagen-
tur.de 
Weitere Informationen sowie Anträge und Erklärungen sind 
zu finden unter: 
https://www.arbeitsagentur.de

Verband katholisches Landvolk e.V. 
Online-Tagung für Eltern  (Väter und Mütter, Alleinerzie-
hende, Großeltern und Pädagogen.. 
am  Freitag 12. März 2021, 19:15 Uhr Technik-Check, 19:30 
Uhr Beginn 
Referent: Manfred Faden, pädagogischer Berater 
Er spricht zum Thema: „Natur als Entwicklungsraum für 
Kinder/Jugendliche und Erwachsene“ 
Natur ist ein nicht zu ersetzender Raum für vielfältige Erfah-
rungen. Das gilt für Kinder, für Jugendliche und für Erwach-
sene. In dem Vortrag wird der Referent auf die Bedeutung 
der Natur als Erfahrungsraum, als Spielraum und auch als 
Erholungsraum für die Seele eingehen. Zahlreiche Beispiele 
aus der praktischen Arbeit mit Kindern, mit Jugendlichen und 
Erwachsenen unterstreichen die Bedeutung der Natur für die 
körperliche, seelische und geistige Gesundheit des Menschen. 
Aspekte des Vortrags: 
- Bedeutung für körperliche und seelische Gesundheit 
- Natur macht lebendig, neugierig und mutig 
- Spielerische Aneignung von wesentlichen Kompetenzen 
-  Gemeinsam mit anderen Kindern/Jugendlichen soziale Kom-

petenzen entwickeln Natur -Vitamin N - als Gegengewicht 
zur digitalen Welt. 

Meine 25-jährige Erfahrung mit Jugendlichen in der Natur 
(Klettern in den Dolomiten, „Erwachsen werden in der Wild-
nis“, Männerseminare) gebe ich sehr gerne weiter. 
Ohne Teilnehmergebühr 
Anmeldungen bitte beim: 
Verband Katholisches Landvolk,  70597 Stuttgart, 
Email: vkl@landvolk.de
 
Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe - Hofauflösung“. 
Das Seminar findet online mit Webex statt am Samstag, 
27.03.2021  von 9:00 - 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 
12:30 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftli-
chen und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. 
Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelun-
genen Hofübergabe oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: 30,- € für Nicht-Mitglieder, 25,- € für VKL-Mit-
glieder 
Anmeldung bis Freitag, 19. März 2021 mit E-Mail-Adresse 
bitte bei: 
Verband Katholisches Landvolk, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 
9791 458-0, E-Mail: vkl@landvolk.de 
Nach Eingang der Gebühr erhalten Sie den Link für das Se-
minar. 
  

Programm 
Samstag, 27. März 2021 
ab 8:30 Uhr Technik-Check 
09:00 Uhr „Familiäre und betriebswirtschaftliche Fragen“ 
 Referent: Michael Wehinger, landwirtschaftlicher 

Familienberater (Verband Katholisches Landvolk, 
Stuttgart) 

kleine Pause 
10:45 Uhr   „Soziale Sicherung“ 
 Sozialreferent: Maximilian Brandner, Landesbau-

ernverband Stuttgart 
12:30 Uhr Mittagessen 
13:30 Uhr „Steuerfragen bei Hofübergabe und Hofauflösung“ 
 Referentin: Christine Schmitt, Osterburken, Steu-

erberaterin 
 (Buchstelle Landesbauernverband Baden Würt-

temberg GmbH, Seehof 1, 97944 Boxberg) 
kleine Pause 
15:15 Uhr Einleitung: „Gerichtliche Betreuungsverfahren so-

wie General- und Vorsorgevollmacht und die Pa-
tientenverfügung“: 

 „Eheliches Güterrecht, Erbrecht und Eckpunkte 
eines Hofübergabevertrags“ 

 Referent: Marcel Grau, Notar aus Bad Mer-
gentheim 

17:00 Uhr Ende 
 
Kriegsenkel - Aus dem Nebel ans Licht - 
Autobiographisches Schreiben und mehr 
Termin:   Sa 17. - So 18. April 2021, Sa 9:30 - 17:30 Uhr, 
So 9:30 - 15:00 Uhr 
Ort: Kloster Heiligkreuztal in Altheim 
Kursleitung:  Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeutin 

und Coach; 
 www.mal-weise.de 
Kursgebühr:  170,- € Malmaterial inklusive, ohne Übernach-

tungs- und Verpflegungskosten (ca. 80,- €) 
Anmeldung:  bis Fr. 2.04.2021 an die Geschäftsstelle, 
 E-Mail: vkl@landvolk.de, 
 Tel: 0711 9791-4580 
 Mindestteilnehmerzahl: 4 
„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ oder: „So gut wie du 
möcht ich’s mal haben“, sind Aussagen, die die Generation 
der ab 1955 Geborenen immer wieder zu hören bekam. 
Trotz materiellen Wohlstands erlebten die Nachkriegskinder 
und die sog. „Babyboomer“ ihr Familiensystem oft als un-
stimmig und blockiert. Vieles schien nebulös, tabubehaftet 
und seltsam „schwer“. 
Als Erwachsene spüren die Menschen dieser Generation oft 
eine unerklärliche Traurigkeit, erschwertes Vorwärtskommen 
im Beruf, Beziehungsschwierigkeiten und Schuldgefühle, ob-
wohl sie selbst nichts Böses getan haben. 
Sie sind gewöhnt, ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse zu-
rückzustellen. „Nimm’ dich nicht so wichtig“ war die (oft un-
ausgesprochene) Forderung. 
Die heute Vierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen die un-
verarbeiteten Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie auf-
arbeiten konnten, auf ihren Schultern. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers 
sind: 
...das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen ... 
nicht „Nein“ sagen zu können.... trotz guter Arbeit stellt sich 
kaum innere Zufriedenheit ein... das Gefühl von Heimatlosig-
keit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein... das Gefühl, 
die eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu können... 
Wenn Ihnen das bekannt vorkommt, bietet Ihnen dieser Work-
shop in geschützter Atmosphäre heilsame Schritte der Ent-
lastung an. 
Der Einstieg in die kunst- und bibliotherapeutischen Übungen 
gelingt leicht und spielerisch. Keine Vorkenntnisse erforderlich! 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
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Kreishandwerkerschaft Biberach 
- Mit dem Kunden online kommunizieren 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet ein Online-Semi-
nar zum Thema „Kommunikation mit dem Kunden - online 
kommunizieren“ an. Inhalte dieses Seminars sind u.a. pro-
fessionelle Gestaltung von Online-Verkaufsgesprächen und 
Präsentationen, Verhaltensregeln beim Online-Gespräch und 
bei Kunden-Reklamationen, Infos zur Technik, Checklisten und 
vieles mehr. Das Online-Seminar findet am 25.02., 02.03. und 
04.03.2021 jeweils von 18:00 bis 20:30 Uhr statt. Vorausset-
zung sind ein PC, Laptop oder Tablett mit Mikro. 
Das Seminar wird durch das Wirtschaftsministerium aus Mit-
teln des ESF und des Landes Baden-Württemberg bezu-
schusst. Teilnehmer bis zum 49. Lebensjahr erhalten 30 %, 
ab dem 50. Lebensjahr 50 % Zuschuss. TN ohne Berufs- und 
Studienabschluss können mit 70 % bezuschusst werden. 
Weitere Informationen und Anmeldungen bei der Kreishand-
werkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, 
Telefon 07351 / 5092-33,  
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder  
www@kreishandwerkerschaft-bc.de

EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
Der EnBW-Macher-Bus fährt auch 2021 wieder durch 
Baden-Württemberg und hilft vor Ort 
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige 
Projekte läuft bis 19. März 2021 
Neues Katzenaußengehege im Tierheim, eine Jurte als Schut-
zunterkunft für den Naturkindergarten und ein renoviertes 
Atelier für die kunsttherapeutische Begleitung von Kindern 
krebskranker Eltern: Die Macher*innen von EnBW haben auch 
im letzten Jahr kräftig angepackt und gemeinnützige Projekte 
in Baden-Württemberg umgesetzt. Über 20 Projekte hat das 
EnBW Macher-Bus-Team insgesamt schon realisiert und auch 
2021 juckt es den freiwilligen Helfer*innen schon wieder in den 
Fingern spannende Herzensprojekte anzugehen. 
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein 
Wettbewerb. Bis 19. März 2021 können sich Vereine und ge-
meinnützige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansäs-
sig sind, bewerben. Das Projekt sollte sich in einer der drei 
Kategorien - „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und Sozi-
ales“ oder „Tiere und Umwelt“ – einordnen lassen. 
Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeiter*innen wählt nach Ab-
lauf der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei Pro-
jekte pro Kategorie aus. Vom 7. bis 20. Mai 2021 kann dann 
online für die Favoriten abgestimmt werden. Gewinner des 
Wettbewerbs sind die drei Projekte, die in ihrer Kategorie je-
weils die meisten Stimmen erhalten haben. Zusätzlich zu den 
Gewinnern wird die EnBW-Jury selbst ein viertes Gewinner-
projekt auswählen. Im Sommer rücken die EnBW-Macher*in-
nen dann mit Kraft und Köpfchen je einen Tag lang an. Mit im 
Gepäck sind bis zu 5.000 Euro, mit denen Kosten für Material 
und Fachpersonal gedeckt werden können. 
Die EnBW beobachtet die Entwicklung zum Coronavirus (CO-
VID-19) sehr genau. Falls erforderlich, erfolgt die Umsetzung 
der Projekte auch unter Einhaltung geltender Hygiene- und 
Infektionsschutzmaßnahmen. Für Bewerbungen ist es auf je-
den Fall von Vorteil, wenn sich das Wunschprojekt im Freien 
umsetzen lässt. 
Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsfor-
mular finden Sie unter www.enbw.com/macherbus

AOK
Eine neue Generation von Brillenträgern - Jedes fünfte 
Kind in der Region leidet an Sehfehlern 
Junge Menschen können immer schlechter sehen. Die Ur-
sachen dafür sind aber nicht nur genetisch bedingt, sondern 
auch eine Folge des Lebensstils. Ein Grund: der ständige 
Blick auf Displays und Bildschirme. Ein Drittel der Menschen 
in den Industrienationen ist heute kurzsichtig, in Asien sogar 
die Hälfte. Tendenz steigend. 
Auch in der Region nehmen die Sehstörungen bei Kindern zu: 
Laut einer Auswertung der AOK Baden-Württemberg waren im 
Stadtkreis Ulm und im Alb-Donau-Kreis vor fünf Jahren 2.734 
AOK-versicherte Mädchen und Jungen im Alter bis zu zwölf 
Jahren wegen einer Kurz- oder Weitsichtigkeit in ärztlicher Be-
handlung. Im Jahr 2019 erhöhte sich die Zahl auf 3.362. Etwa 
jedes fünfte Kind war demnach in Behandlung. 
Die Veranlagung, eine Fehlsichtigkeit zu entwickeln, ist ver-
erbbar. „Ist entweder die Mutter oder der Vater kurzsichtig, 
hat der Nachwuchs ein dreimal höheres Risiko, selbst kurz-
sichtig zu werden, als bei nicht betroffenen Eltern“, sagt Dr. 
Hans-Peter Zipp, Kinder- und Jugendarzt bei der AOK Ba-
den-Württemberg. „Sind beide Elternteile kurzsichtig, ist die 
Wahrscheinlichkeit sogar sechsmal so hoch.“ Studien zufolge 
wirken sich neben der genetischen Veranlagung aber auch 
Umweltfaktoren und die Freizeitgestaltung auf die Entwicklung 
von Kurzsichtigkeit aus. „Zu viel Naharbeit und zu häufiger 
Aufenthalt in Innenräumen scheinen das Längenwachstum 
des Augapfels zu fördern“, so der Arzt. 
Etwa ab dem sechsten Lebensjahr entwickelt sich die so-
genannte Schulkurzsichtigkeit, auch Schulmyopie genannt. 
„Schüler schauen häufiger in die Nähe - in Hefte und Bücher, 
aber auch auf Bildschirme und Displays. Das regt den Augapfel 
an zu wachsen - Kurzsichtigkeit ist die Folge“, sagt Dr. Zipp. 
Eine aktuelle Studie aus China kommt zu dem Ergebnis, dass 
pandemiebedingte Schulschließungen die Kurzsichtigkeit bei 
Kindern verstärken. So hat sich die Sehkraft der Sechs- bis 
Achtjährigen im Jahr 2020 im Schnitt um 0,3 Dioptrien ver-
schlechtert, um 1,4- bis dreimal stärker als in den Vorjahren. 
Die Augen der Neun- bis 13-Jährigen verschlechterten sich im 
Schnitt um 0,1 Dioptrien. Daher sollten Eltern im derzeitigen 
Lockdown mit Homeschooling an den heimischen Laptops, 
Tablets oder Smartphones darauf achten, dass der Nach-
wuchs nicht zu viel Zeit vor dem Bildschirm verbringt. „Ab 
zwei Stunden täglich führen Bildschirmarbeit und Videospiele 
zu einer Ermüdung der Augen und zu Augenbeschwerden.“ 
Es sei daher wichtig, immer wieder Bildschirmpausen einzu-
legen - am besten im Freien. Augen erholen sich, wenn sie in 
die Ferne schweifen können.  
Eltern sollten regelmäßig den Sehsinn ihrer Kleinen beob-
achten. Anzeichen, die darauf hindeuten, dass ein Kind fehl-
sichtig ist, sind Klagen über Kopfschmerzen, Augenbrennen, 
vermehrtes Zwinkern oder Blendempfindlichkeit. Auch wenn 
das Kind „mit der Nase“ liest, liegt der Verdacht nahe, dass 
eine Fehlsichtigkeit der Grund ist. Die gute Nachricht: Seh-
schwächen und Fehlsichtigkeit lassen sich in der Regel behan-
deln und mit Brille oder Kontaktlinsen korrigieren. Wichtig sei, 
Auffälligkeiten rechtzeitig zu entdecken und vom Augenarzt 
untersuchen zu lassen. „Je früher, desto besser. Nur so kann 
das Kind eine gute Sehleistung erreichen und sich störungs-
frei entwickeln“, rät Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin 
der AOK Ulm-Biberach. Um einer Kurzsichtigkeit vorzubeu-
gen, empfehlen Augenheilkundler eine Maßnahme, die nichts 
kostet und einfach anzuwenden ist. „Täglich mindestens zwei 
Stunden raus an die frische Luft. Das senkt das Risiko, dass 
eine Kurzsichtigkeit entsteht oder sich stark ausprägt.“
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Viele Chancen nach der Ausbildung:  
Kluge Köpfe für die Rente gesucht 
(DRV BW) Jedes Jahr werden bei der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV) Baden-Württemberg rund 100 Nachwuchs-
kräfte neu eingestellt. Nach der Ausbildung werden sie bei 
entsprechender Leistung unbefristet als Beamte oder Tarifan-
gestellte in den öffentlichen Dienst übernommen.  
Für den Ausbildungsbeginn September 2021 sind in drei Aus-
bildungsberufen noch Plätze frei, teilt die DRV Baden-Würt-
temberg jetzt mit. Für die beiden Studiengänge im gehobenen 
Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) und zum 
Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für die Aus-
bildung zum Sozialversicherungsfachangestellten sucht die 
DRV noch Interessenten. Nach der Prüfung können die Nach-
wuchskräfte nicht nur an den Hauptstandorten in Karlsruhe 
und Stuttgart arbeiten, sondern auch in den Regionalzentren 
und Außenstellen der DRV im ganzen Land: von Schwäbisch 
Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim. 
»Wir bieten flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten sowie 
gute Aufstiegschancen«, sagt Andreas Schwarz, Geschäfts-
führer der DRV Baden-Württemberg. »Als modernes Dienst-
leistungsunternehmen nutzen wir die Chancen der Digitalisie-
rung und können dadurch auch zukünftig fundiert ausbilden. 
Unsere Arbeitsvorgänge sind weitestgehend digitalisiert, so 
dass viele unserer Beschäftigten vom in Corona-Zeiten be-
sonders wichtigen Homeoffice profitieren.« 
Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen oder sich 
um einen Ausbildungs- oder Studienplatz bewerben möch-
te, findet weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fu-
er-die-rente.de. Auf Facebook und Instagram berichten die 
Nachwuchskräfte unter »Kluge Köpfe für die Rente« regelmä-
ßig über ihre Ausbildung und ihre Erfahrungen als Studierende 
im Dualen Studium. 
 
 

Öffnungszeiten der Postagentur Oberstadion
Mo. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa. 08.30 bis 11.30 Uhr 
  
Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar. 
  
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!! 
Oberhemd 2,80 Euro 
gewaschen und handgebügelt 
  
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ariane Schelkle

 

 

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
Bestattung Baur, Ehingen (07391) 50010
Bezirksschornsteinfegermeister Wahner
Pfahlwiesenstraße 1, Ingerkingen (07356) 9389577 
Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion
(Grundschule) (07357) 623
DRK Ehingen  (07391)  8666
DRK Oberstadion  (07357) 2585
und (0170) 4834476
DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle)  (0731) 144420
DRK Ulm (Krankentransport)  (0731) 19222
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant Jochen Steinle Handy (0160) 5504801
Stv. Kommandant Ralf Sauter (07393) 2988
Feuerwehr Gerätehaus  (07357)  9176174 
Feuerwehr Gerätehaus Fax  (07357)  9176175
Friedhof Hundersingen (07393) 2540 
Friedhof Oberstadion (07357) 1681
Gas-Störungsstelle  (0800)  0824505 
Gemeindeverwaltung 
Oberstadion (07357) 9214-0
Giftnotruf (0761) 19240
HNO-ärztlicher Notfalldienst   116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117
Kindergarten Oberstadion (07357) 2026
Kreiskrankenhaus Biberach (07351) 55-0
Kreiskrankenhaus Ehingen (07391) 586-0
Mehrzweckhalle Oberstadion (07357) 921192
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112
Ortsverwaltung Hundersingen (07393)  953149
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110
Polizeiposten Munderkingen (07393) 91560
Polizeirevier Ehingen (07391) 5880
Postagentur Oberstadion (07357) 921423
Rettungsleitstelle Ulm  (0731)  19222
Störungsdienst Wasser (0160)  90754961 
und  (0172) 7409058
Strom-Störungsstelle: Netze BW  (0800) 3 62 94 77

Wichtige Rufnummern

Wir beraten Sie gerne!

Telefon: 07154 8222-72
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
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unter www.adler-oberstadion.de - Wochenkarte
Abholung täglich nach vorheriger 

Bestellung.
Gasthof zum Adler Kirchplatz 31 

89613 Oberstadion, 07357/9299544

Wöchentlich wechselnde Speisekarte

MANUEL
HAGEL

vor fünf Jahren haben Sie mir 
mit großer Mehrheit Ihr Ver-
trauen geschenkt. Damit unsere 
Region in dieser bewegten Zeit 
wirtschaftlich stabil bleibt, der 
Netzausbau voran geht und 
Sicherheit weiter groß ge-
schrieben wird, bitte ich Sie von 
Herzen um Ihr Vertrauen und Ihre 
Stimme!

Landtagsabgeordneter

vor fünf Jahren haben Sie mir 
mit großer Mehrheit Ihr Ver-
trauen geschenkt. Damit unsere 
Region in dieser bewegten Zeit 
wirtschaftlich stabil bleibt, der 
Netzausbau voran geht und 
Sicherheit weiter groß ge-
schrieben wird, bitte ich Sie von 
Herzen um Ihr Vertrauen und Ihre 

Landtagsabgeordneter

Manuel Hagel · CDU Alb-Donau-Ulm · Wichernstr. 10 · 89073 Ulm
Tel.: 0731 9216521 · info@manuelhagel.de · manuelhagel.de

UNSERE HEIMAT.

UNSER ABGEORDNETER.

Stimme!

LandtagsabgeordneterLandtagsabgeordneter

Kompetente 
Beratung  

Realistische 3D 
Planung 

Maßgeschneiderte
Küchenplanungen 

DEINE AUFGABEN:
Individuelle, kreative und kompetente Beratung sowie Planung

Planung von weiteren Räumlichkeiten z.B. Ankleidezimmer▶

    Im Rahmen unserer Kundenbetreuung übernimmst du wesentliche  

DAS BRINGST DU MIT: 

 OBERMARCHTAL, SCHEMMERHOFEN, NEU-ULM, NECKARTENZLINGEN 

K ÜCHENFA CHBER ATER/IN (m/w/d)

S CHEMMER HOF EN SUCHT DICH!

▶ Egal ob Quereinsteiger oder Verkaufsprofi, du bringst eine Leidenscha�

▶ Eine ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
▶ Technisches Verständnis sowie räumliches Vorstellungsvermögen
▶ Kommunikationsstärke, Teamgeist sowie eine Zielorientierte,

DAS ZEICHNET UNS AUS: 
▶

 

 Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Familienunternehmen
▶ Ein umfassendes Einarbeitungsprogramm
▶

 

 Attraktives Grundgehalt mit leistungsorientierter Provision
▶

 

 Firmenwagen

Quereinsteiger (m/w/d) 
sind herzlich willkommen!

DU HAST INTERESSE? 

▶ 
 

▶

 unserer Einbauküchen

Wohn- und Esszimmer

 Punkte der Au�ragsabwicklung

 rund um das Thema Küchen und deren Geräte mit

 selbstständige Arbeitsweise

dann melde dich bei uns!

Küchenzentrum Marchtal GmbH
-Stefan Schmid-
07375/ 950800
bewerbung@kuechenzentrum-marchtal.de

 UNSERE STANDORTE:

Junges Paar vom Land sucht Hofstelle mit Nebengb. und evlt. landw.
Flächen v. privat, Kauf o. Pacht, Möglichkeit zur Tierhaltung. Alle An-
gebote o. Hinweise willkommen

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

GESUNDHEIT


